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Grundlage der Arbeiten des 

Expertengremiums Aktiver Schallschutz

Grundlagen der Arbeit des FFR Expertengremiums:

ïGemeinsame Erklärung der Landesregierung 
und der Luftverkehrswirtschaft vom 12.12.2007

ïErgebnisse Anti-Lärm-Pakt im RDF

ïArbeiten der Fluglärmkommission
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Arbeitsstruktur des 

Forums Flughafen und Region (FFR)

Experten aus Luftverkehrswirtschaft, von Kommunen, 

Fluglärmkommission, Wissenschaft und Behörden

Erstmalig in Deutschland arbeiten die Beteiligten 

gemeinsam in dieser Form am aktiven Schallschutz
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Was wird heute vorgelegt

ïSchriftlicher Bericht des Expertengremiums als 
Tischvorlage für die Mitglieder des Konvent

ïDas erste Maßnahmenpaket Aktiver Schallschutz mit 
insgesamt sieben Maßnahmen

- Umsetzung wird mit Vorstellung der Maßnahmen in 
Lärmkommission am 01.07.2010 eingeleitet

ïAm 7.7.2010 stehen Mitglieder des Expertengremiums 
auf einem Zusatztermin für Fragen der kommunalen 
Mitglieder zur Verfügung 

ïDownload weiterer Hintergrundinformationen auf der 
Webseite des Umwelt-/Nachbarschaftshauses
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Arbeitsweise

des 

Expertengremiums Aktiver Schallschutz
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Aufgaben des

Expertengremiums Aktiver Schallschutz

Maßnahmen des aktiven Schallschutzes identifizieren 

und auf ihre Eignung / Anwendbarkeit prüfen

Bedingungen für Genehmigungsfähigkeit prüfen / entwickeln

Lärmauswirkung ermitteln und Paket bilden

Randbedingungen:

- Sicherheit und Kapazitätsanforderungen sind gewahrt

- Lärmentlastungswirkung ist insgesamt zu erwarten 

- Technische & betriebliche Realisierbarkeit in Frankfurt gegeben

- keine Vorwegnahme von Genehmigungen 
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Technische Maßnahmen:

Umbau/Nachrüstung von Luftfahrzeugen

Operative Maßnahmen:

Einführung neuer / Anpassung vorhandener Flugverfahren

ICAO-konformes Verfahren? Ą ggf. Ausnahmegenehmigung

In (fast) jedem Fall vor Inbetriebnahme zu beteiligen:

- Fluglärmkommission (Beratung nach § 32b LuftVG)

- Bundesaufsichtsamt für Flugsicherung (BAF)

- Umweltbundesamt (UBA)

- Bundesministerium der Justiz (BMJ)

Grundsätzliche Ansatzpunkte für 

Maßnahmen des Aktiven Schallschutzes
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Kombination von Maßnahmen zwecks Ausgleich von 

Vor- und Nachteilen für möglichst umfassende Gesamtentlastung

Paketbildung durch das

Expertengremium Aktiver Schallschutz
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Prinzipien der Entlastungswirkung
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Ergebnisse der Arbeiten

des 

Expertengremiums Aktiver Schallschutz

Maßnahmen
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Vertikale Optimierung Abflugverfahren

Zunächst Probebetrieb noch in 2010 auf Abflugrouten nach Osten 

(Betriebsrichtung 07) und von Startbahn West (Starts 18) um 

faktische Lärmentlastungswirkung festzustellen.
Entlastung durch Abstandserhöhung

Wirkung Tag und Nacht / Abflug


